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Baden .

Karlsruhe , 2 . Dez. sKarlsr . Ztg .j Seine
Königliche Hoheit der Großherzog empfing
gestern den Staatsminister vr . Nokk zum Vor¬
trag . In der Besserung des Befindens Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs ist dauernd
ein langsames Fortschreiten zu bemerken. Höchst-
derselbe verbringt bei günstiger Witterung täg¬
lich einige Zeit im Freien auf der Schloßaltane .
Immerhin wird noch eine längere Schonung er¬
forderlich sein . Heute trafen Ihre Königlichen
Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erbgroß¬
herzogin auf Schloß Baden ein , um daselbst
morgen den Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin gemeinsam mit Höchstihren
Eltern zu begehen. Ihre Königlichen Hoheiten
die Großherzogin und der Erbgroßherzog werden
Sich Freitag den 4 . d. M . zur Beisetzung des
dahingeschiedenen Fürsten zu Fürstenberg nach
Donaueschingen begeben. Die Grobherzogliche
Familie hat für den Entschlafenen eine drei¬
wöchentliche Familientrauer angelegt .

Karlsruhe , 2 . Dez . Das Gcburtsfest
der Frau Großherzogin (geb. 3 . Dez . 1838 )
ist ein Festtag für das Land . Die Bevölkerung
ist erfreut , daß die hohe Frau nach so manchem
schweren Leid in diesen Septembertagen die
Beglückung mitgenoß , den 70 . Geburtstag des
geliebten Gatten als ein wahres Volksfest
weithin durch die deutschen Gaue begangen zu
sehen. Auch die Prüfung der letzten Wochen
durch die Erkrankung des Grobherzogs hat sichwieder in Freude , wandeln dürfen . Durch die
Ehrengabe des Landes zum Geburtsfest des
Großherzogs wird nun , der Fürstin auch , nochdie Genugthuung , einen Herzenswunsch , die Er¬
weiterung des Ludwig - Wilhelm - Krankenheims
in schönster Weise erfüllt zu sehen.

- Der Gesandte v. Jagemann ist , wie
die „Karlsr . Ztg ." mittheilt , nach mehrwöchiger
Abwesenheit am 29 . v. Mts . wieder in Berlin
cingetroffen .

§8 Karlsruhe , ,3 . Dez . Die Enthüllungund Einweihung des von ehemaligen Einjahrig -
Freiwilligen errichteten Leib - Grenadier -
Denkmals findet am 18. Dezember , dem
Jahrestage des Gefechts bei Nuits , Mittags

Feuilleton . 4)

Keurige Kohlen .
Erzählung von E. Heinrichs .

( Fortsetzung .)
Die junge Käuferin lachte nun ebenfalls .Dann suchte sie einige Töpfe aus und fragte ,ob sie ihr dieselben zuschicken könne.
„Ja , heute Abend , wenn die Life kommt.Wo wohnen Sie ?"
„ Ich will Ihnen die Adresse aufschreiben — "
„Dummes Zeug , schreiben , als wenn ich

dazu Zeit gehabt hätte , — früher , als ich jungwar , da ging 's noch an , — da hat man wohl
solchen Larifari im Kopf , nun darf mir Keiner
mehr damit kommen. Aufschreiben , das fehlte
noch ?"

„Nun , dann schicken Sie die Töpfe nach dem
Kaufmann Seiler 'schen Hause am Markte — "

„Da haben wir 's, " höhnte die Alte , „ als
wenn ich den Kaufmann Seiler nicht kennte."

„Zwei Treppen hoch , zur Frau Baroninvon Reifing, " vollendete Las junge Mädchen .
„Hm , die kenne ich nicht, " meinte JungferMoots kopfschüttelnd . „ Wohnt wohl noch nichtlange hier in der Stadt ?"

12 Uhr , vor der neuen Grenadier -Kaserne statt .
Die Weiherede hält der Vorsitzende des Denk¬
mals -Ausschusses , Herr Prof . Hermann Götz ;
sodann folgt die Enthüllung und Ucbergabe des
Denkmals an das Regiment , sowie Uebernahme
durch den Regiments -Kommandeur . Am Vor¬
abend ist Festbankett im kleinen Saale der
Festhalle . — Nach der kalten Witterung der
letzten Tage trat heute Nachmittag plötzlich
Regenwetter ein. Die Folge davon war Glatt¬
eis und die damit unausbleiblichen Purzelbäume
die Straßen passirender Fußgänger . Der an¬
gerichtete Schaden dürfte indessen kein allzn -
großcr sein , da sofort allenthalben für Gang -
barmachung der Straßen gesorgt wurde .

Karlsruhe , 2 . Dez . Unser 14 . Armee¬
korps wird nächstes Spätjahr ein großes
Kaisermanöver abhalten , an dem sich auch
das 15 . , 16 . und 8 . Armeekorps betheiligen
werden , und zwar finden diese Hebungen im
Norden Lothringens , Kreis Diedenheim und
Bolchen , einem Theile der Rheinprovinz und
der westlichen Pfalz statt . Die Stäbe des
15 . und 16 . Armeekorps sind mit den Vor¬
arbeiten beauftragt und hängt die Audienz ,
welche der Höchstkommandircnde des 16 . Armee¬
korps , Graf Häseler , bei dem Kaiser in
letzter Woche hatte , mit diesem Projekte zu¬
sammen . (Bad . Ldszg .)

L . Durlach , 3 . Dez . Wir machen auf den
im Jnseratentheil angekündigten Vortrag
über Emil Frommel noch besonders auf¬
merksam . Gewiß sind manche Gemeindegliedcr
hier , welche diesen liebenswürdigen Hofprediger
unseres kaiserlichen Hauses von seiner früheren
Karlsruher Zeit her kennen , gewiß sind viele
da , welche ihn in seinen Schriften kennen und
lieben gelernt haben und alle wird gewiß das
Lebensbild dieses unseres großen , gottbegnadeten
Landsmanns intercssiren .

r . Dur lach , 2. Dez . Wir haben schon
früher die Mitthcilung gebracht , daß die
früheren Inhaber der „Allgemeinen Prämien -
und Rentenbank zu Rotterdam " durch Urtheil
der Strafkammer Konstanz vom 5 . März d . I .
wegen Betrugs zu hohen Gefängniß - und Geld¬
strafen verurtheilt wurden . Neuerdings wird
nun unter der Firma „ Internationale Bank
Antwerpen " und „Bankhaus M . Linden L Cie .

„Erst seit einem Vierteljahr . "

„ Und Sie , Mamsell , sind wohl Köchin bei ihr ?"

„ Nein, " erwiderte das junge Mädchen
lächelnd , „nicht blos Köchin , sondern Mädchen
für Alles , ausgenommen die groben Arbeiten ,
wofür ich auf einige Stunden am Tage eine
Frau benutze."

Die alte Händlerin sah ihr forschend und
mit sichtlichem Wohlgefallen in das schöne Gesicht .

„Wie heißen Sie denn, Mamsellchen ?"
„Anna Reinhardt ."

„ Leben Ihre Eltern noch?"

„ Nein , ich bin eine Waise , muß deshalb
fremdes Brod essen."

„Selbstverdientes Brod schmeckt gut , mein
Kind ! " sagte die Alte , ihr die Hand drückend.
„ Na , ich schicke Ihnen die Töpfe noch heute
Abend . "

Das junge Mädchen nickre und ging fort .
Jungfer Moots trat vor ihre Hausthür und
schaute ihr mit einem fast zärtlichen Ausdruck
nach. Der Nebel hatte sich verdichtet und die
Gestalt des jungen Mädchens schon im nächsten
Augenblick verschlungen .

„Die hat ein gutes Gesicht und einen festen
Sinn, " dachte die Alte , „wenn sic sich nur vor
den Mannsbildern in Acht nimmt ."

Sie horchte plötzlich erstaunt auf . Ein selt -

in Amsterdam " versucht , im Großherzogthum
nicht zum Verkauf zugelassene Prämienloose
gegen Teilzahlungen und Theile von Prämien¬
loosen zu vertreiben . Es ist anzunehmen , daß
die Internationale Bank Antwerpen lediglich
Fortsetzung der „Antwerpencr Kommissionsbank "
ist , die wohl unter dem bisherigen Namen in¬
folge der weitverbreiteten Warnungen keine Ge¬
schäfte mehr machen konnte und daß das „ Bank¬
haus M . Linden L Cie ." ein und dieselbe
Firma mit der obengenannten „Allgemeinen
Prämien - und Rentenbank Rotterdam von
Linden L Cie ." bildet . Da das ganze Geschäfts -
gebahren dieser Looshändler lediglich dahin
geht , das Publikum auszubeuten , und da die
gemachten Erfahrungen die geringe Vertrauens¬
würdigkeit derselben erwiesen haben , kann vor
derartigen ausländischen Loosgcschäften nicht
genug gewarnt werden .

U. Durlach , 4. Dez . sFeuerwehr -
Korps .j Nach sicherem Vernehmen befaßte
sich der Vcrwaltungsrath des hiesigen Feuer¬
wehr - Korps in einer seiner letzten Sitzungen
mit der Einführung einer wichtigen Neuerung ,
welche in der demnächst stattfindenden General¬
versammlung zur Berathung und Abstimmung
kommen dürfte . Auf Anregung von dritter Seite
sollen künftighin , wie in vielen sonstigen Ge¬
meinden des Landes , neben den aktiven auch
außerordentliche Mitglieder ausgenommen
werden . Es soll dadurch den Bürgern und Ein¬
wohnern der hiesigen Stadt , welche aus irgend
einem Grund dem Feuerwehr - Korps nicht aktiv
beitreten können , Gelegenheit gegeben werden ,
auch ihrerseits die edle Sache der Freiwilligen
Feuerwehr zu fördern . Wir zweifeln nicht , daß ,falls der Vorschlag des Verwaltungsraths von
der Generalversammlung genehmigt wird , das
Vorhaben bei dem größten Theil der hiesigen
Einwohnerschaft gute und freudige Aufnahme
finden dürfte . Gilt es doch die Förderung und
Unterstützung eines Vereins , dessen Ziele und
Bestrebungen zu den edelsten und gemeinnützigsten
gehören . Und dürfte sich ein Jeder bewußt sein,daß er die Hilfe dieses Vereins vielleicht über
Nacht selbst beanspruchen muß . Wir wünschendem Vorhaben glückliches Gelingen .

Sasbach , 1 . Dez . Herr Geistlicher Rath
Lender ist an einem Karbunkel erkrankt , das
sames Geräusch wie von schreienden und drohen¬den Stimmen klang vom Markte her zu ihr
herüber . Was konnte denn das zu bedeuten
haben ? Jungfer Moots dachte besorgt an das
junge Mädchen , wenn ihr nur nichts auf dem
Wege passirtc .

Da kamen laufende Fußtritte die Straße
herauf , im nächsten Augenblick tauchte eine
dunkle Gestalt aus dem Nebel aut und schoßlaut keuchend wie ein gehetztes Wild auf sie zu.

„ Allmächtiger Gott , was ist denn dies ?"
rief die Alte , erschrocken zurücktretend.

„ Um Gottes Barmherzigkeit willen , nehmenSie sich eines Unschuldigen an, " keuchte der
Fremde , „ ich werde verfolgt und habe doch nichtsverbrochen ."

„Dann kann man Ihnen auch nichts thun, "
versetzte Jungfer Moots barsch. „Die Spitzbubenwollen alle unschuldig sein ."

„ Ich bin kein Spitzbube , — Gott verzeihe
Ihnen die Hartherzigkeit , Frau , — doch lieberin ' s Wasser als in 's Gefängniß ! "

Er wollte weiter stürmen , da das Geschrei
sich näherte . „Haltet den Dieb ! " konnte dieAlte jetzt deutlich vernehmen . Mit raschem Ent¬
schluß ergriff sie den Flüchtling am Arm und
zog ihn in die Hausthür , welche sie hinter ihm
verriegelte .



sich am . Hinterkopf gebildet hatte . Er mußte sich
einer schmerzhaften Operation unterziehen , nach
welcher Schmerzen

' und Fieber alsbald zurück-
geganhen sind und der Heilungsprozetz normal
verläuft .

Neupingen , 2. Dez . Die Leiche des
Fürsten Karl Egon zu Fürstenberg traf
heute Nachmittag auf dem hiesigen Bahnhofe
ein, Der Sarg wurde unter Gebet und Gesang
von Feuerwehrleuten auf den Leichenwagen ge¬
hoben und nach der Kirche „Mariahilf " ge¬
bracht , in deren Gruft er bis zur Beisetzung ,
die am Freitag Vormittag erfolgt , niedergesetzt
wurde .

Konstanz , 3 . Dez . In der engen Sal -
mannsweilergasse sind heute Nacht 4 Häuser
abgebrannt . Ein Zjähriges Mädchen
fand in den Flammen seinen Tod . (Bd . Ldsztg .)

Deutsches . Reich .
Hannover , 2 . Dez . Der Kaiser ist heute

Nachmittag 4" Uhr hier eingetroffen und als¬
bald im offenen Wagen zum Schlosse gefahren .
Auf dem Wege wurde der Kaiser von dem
zahlreichen Publikum mit lebhaften Zurufen
bewillkommt .

* Der Reichstag setzte am Dienstag die
Tags zuvor begonnene allgemeine Debatte
über den Etat in etwas lebhafterer Weise
fort ; leider war das Haus wiederum recht
schwach .besetzt , es scheint beinahe , als ob diese
auffällige schwache Beschickung der Reichstags¬
sitzungen seitens der Abgeordneten im laufenden
Jahre noch fortdaueru solle. Die Dienstags -
Verhandlungen wurden durch eine Rede des
konservativen Abgeordneten o . Leipziger eingc-
leitet , welcher in allgemeinen Redewendungen
der Regierung Sparsamkeit nach verschiedenen
Richtungen hin empfahl und im klebrigen fand ,
daß vom Reiche wie vom Staate noch lange
nicht genug für die Interessen der Landwirth - ^
schaft gethan werde . Der Staatssekretär des
Reichs -Marine - Amtes , Admiral Hollmann , ver-
theidigte die Forderungen seines Ressorts und
kam dann , anknüpfend an eine entsprechende
Stelle in der Rede des Abgeordneten v . Leip¬
ziger , auf den Untergang des „ Iltis " zu sprechen.
Lebhaft wandte sich der Staatssekretär gegen
die Schmähungen , welche man sich von sozial¬
demokratischer Seite gegenüber der wackeren Be¬
satzung des „ Iltis " erlaubt , und charakterisirte
deren bis zum Tode pflichtbewußte und kaiser¬
treue Haltung als ein leuchtendes Beispiel für
die ganze Marine . Alsdann griff der Schatz¬
sekretär Graf Posadowsky in die Debatte ein,
namentlich den abfälligen Aeußerungen des Ab¬
geordneten Richter über den vorgelcgten Etat in
der vorangegangenen Sitzung entgegentreteud .
Hierbei versuchte der Staatssekretär abermals ,
die Nothwendigkeit einer Reform der Reichs - !
finanzen in möglichst Helle Beleuchtung zu rücken , !
und bezeichnet eine vorsichtige Veranschlagung j
der Einnahmen als die G rundlagen jeder soliden !

Unbeweglich blieben Beide stehen , bis die
wilde Jagd vorübergerast war . Dann nahm
sie das Lämpchen vom Balken und leuchtete
ihrem Schützling in 's Gesicht.

Wie vom Blitz getroffen , starrte sie ihn eine
Welle an , dann durchlief ein Zittern ihren
Körper , sie setzte das Lämpchen hin und fragte
endlich mit rauher Stimme : „ Wie heißen Sie ?"

„Johannes Weidemann, " erwiderte der
Flüchtling , sie bestürzt anblickend.

„Aus N . ? " fragte sie mühsam weiter , „ der
Sohn von Wilhelm Weidemann und einer
gewissen Emma Friedrichs , die er wegen ihres
vielen Geldes Heirathere ? "

„Ja , das sind allerdings meine Eltern, "
lautete die Antwort , „ was haben Sie Ihnen
gethan , und was gibt Ihnen das Recht , so
verächtlich von meinen Eltern zu reden ?"

Jungfer Moots stieß einen kurzen , heiseren
Schrei aus , ihre Augen funkelten und bohrten
sich förmlich in das Gesicht des jungen Mannes ,
dem das Blut bei dem Gedanken stockte , am
Ende gar bei einer Wahnsinnigen Schutz gesucht
zu haben .

„Was mir das Recht gibt , Ihre Eltern zu
verachten , das soll Ihr Vater Ihnen selbst
sagen , wenn Sie ihn nach Johanna Moots
fragen, " rief sie hohnlachend . „Ja , ja , mein
feiner junger Herr , die Stunde der Vergeltung

Finanzwirthschaft . Weiter trat Graf Posadowsky
für die bisherige Zuckersteuergesetzgebung ein
und machte schließlich- die Mittheilung , daß er
sich mit Staatssekretär v . Stephan über einen
neuen Postzeitungstarif verständigt habe . Es
folgre nun der Generalredner der National¬
liberalen , Abg . vr . Paasche , aus dessen Dar¬
legungen besonders die Versicherung hervorzu¬
heben ist, daß die nationalliberale Fraktion alle
von ihr als nicht dringlich und nothwendig er¬
kannten Mehrforderuiigen des Etats ablehnen
würde . In seinen ferneren Ausführungen be¬
rührte der natioualliberale Redner den Ham¬
burger Streik , die Erhöhung der Beamten¬
besoldungen , die Börsen - und die Zuckersteuer¬
gesetzgebung, und schloß mit finanzpolitischen
Betrachtungen . Hierauf führte sich der neue
Kolonialdirektor v . Richthosen mit einer Rede
ein , in der er das Wohlwollen des Hauses an -
rief und wünschte , daß die Äolouialpolitik dem
Parteigetricbe entrückt werden möchte. Namens
der Sozialdemokraten ließ sich Abgeordneter
Schippe ! vernehmen , der nach sozialdemokratischer
Manier eine ganze Reihe von Klagen und Be¬
schwerden „ losließ "

, um dann noch die Frage
der Abänderung der Vercinsgesetzgebung zu be¬
rühren . Nachdem hierauf Staatssekretär Holl¬
mann nochmals die „Iltis " - Katastrophe er¬
wähnt hatte , nahm als letzter Redner vom Tage
Staatssekretär vr . v . Bötticher das Wort , um
gegenüber dem Abg . Schippe ! zu erklären , daß
ein Gesetzentwurf über die Abänderung des
Vereinsrechts nicht mehr lange auf sich warten
lassen werde.

— Die Wahlprüfungskonimission des Reichs¬
tags hat die Wahl des Abg . Neichmuth - Apolda
(Reichst ) .) für uugiltig erklärt .

, Berlin , 2 . Dez . Das deutsche Schiff
! „Arcona " meldet aus Manila vom 28 . Nov :
! Zustand unverändert kritisch ; Defensive der
! Spanier auf Kavite sowie auf Manila beschränkt ;
> täglich Angriffe zu erwarten ; wegen der Fort -
! schaffung der Europäer aus der Stadt sind
! Vorbereitungen getroffen .
! Berlin , 2 . Dez . Der Rendant der mili -
! täuschen Akademie , der sogen . Pöpiuiöre ,

Rechnungsrath Moritz , wurde heute Vor¬
mittag wegen Unterschlagung verhaftet .

Hamburg , 2 . Dez . Die Ausständigen haben
in zwei , von etwa 8000 Personen besuchten
Versammlungen einstimmig beschlossen , das
Schiedsgericht unter den gestellten Be¬
dingungen anzunehmcn und sich einem etwaigen
Schiedsspruch zu unterwerfen . Zu Vertretern
der Arbeiter im Schiedsgericht wurden die so¬
zialdemokratischen ReichstagsabgeordneLcn v . Elm ,
Legien und Molkenbuhr , sowie der Schauermann
Döring gewählt .

Brandenburg , 30 . Nov . Der Geheime
Sanitätsrath vr . Kreusler , in ganz Deutsch¬
land bekannt als Dichter des Liedes „König
Wilhelm saß ganz heiter " ( 1870 ), ist, wie

ist gekommen. Wilhelm Weidcmanns Sohn ist
in meine Hand gegeben , ich brauche nur diese
Thür aufzumachen und hinaus zu schreien: der
Dieb ist hier , bindet ihn vor meinen Augen
und schleppt ihn in ' s Gefängniß ! — Und so
wahr Gott lebt — "

„ So wahr werden Sie nicht im Stande
sein, das auszuführen , Frau ! " fiel der Flüchtling ,
dem plötzlich ein Gedanke wie ein Lichtstrahl
durch die Seele fuhr , ruhig ein.

„Meinen Sie , junger Herr ?" fuhr die Alte
heftig fort , „ oho, die Rache ist — "

„Mein , spricht der Herr ! " fiel Johannes
Weidemann ihr wieder furchtlos in 's Wort .

Jungfer Moots stampfte grimmig lachend
mit dem Fuße .

„Doch wenn Sie an meinen Eltern Rache
nehmen wollen , indem Sie den Sohn , der so
wahr Gott lebt , unschuldig ist , verderben , so
thun Sie cs , — Frau ! " fuhr Johannes fort ,
„öffnen Sie vie Thür , ich werde keinen Flucht¬
versuch mehr machen."

„Würde Ihnen auch nichts helfen , — still ! "
Jungfer Moots legte plötzlich den Finger

auf die Lippen und horchte hinaus . Man hörte
vor der Thür laut sprechen.

„Ganz gewiß, " schrie eine Knabenstimme ,
„ ich Hab ' ihn bis hierher laufen sehen und
weiter nicht."

das „ Kurm . Wochcnbl ." berichtet , am Sams¬
tag , als an seinem 80 . Geburtstage , zum
Ehrenbürger von Brandenburg ernannt
worden .

München , 2 . Dez . Bei der heutigen Wahl
für il liberale und 9 ultramontane ausscheidende
Mitglieder des Gemeinde - Kollegiums
wurden gewählt 10 Liberale und io Ultra¬
montane . In dem am stärksten von den Sozial¬
demokraten bedrohten Bezirke hatten die Li¬
beralen für den ultramontanen Kan¬
didaten gestimmt .

Stuttgart , 2 . Dez . Bei den gestrigen
Bürgerausschußwahlen siegte die vereinigte
Liste der deutschen und konservativen Partei
vollständig .

Cannstatt , 3 . Dez . Bei der heutigen
Stichwahl zum württembergischen
Landtag erhielten : Pfaff (Deutsche Partei )
4282 Stimmen , Tauscher (Sozialdemokrat )
3540 Stimmen . Somit ist Pfaff mit 742
Stimmen Mehrheit gewählt .

Oesterreichische Monarchie .
* In den Kreisen der Wiener Hofges ell -

schaft und Hocharistokratie herrscht eine
gewisse Erregung über den Zwischenfall mit
demjungenPrinzcn ErnstWindischgraetz ,
österreichischer Artillerie -Lieutenant . Der Prinz ,
welcher aus Gesundheitsrücksichten auf Korsika
weilt , ist daselbst in frechster Weise von Ban¬
diten in dem von ihm bewohnten Hotel in
Vizzavona ausgeraubt worden . Bei der hohen
gesellschaftlichen Stellung des Beraubten setzten
die korsikanischen Behörden sofort die schärfste
Verfolgung der Banditen in ' s Werk und in
der That gelang cs , dieselben sämmtlich in
Ajaccio zu verhaften . Aus Helfershelfer wird
noch gefahndet .

Krankrcich.
Paris , 2. Dez . Prinz Victor Na¬

poleon wollte zum 1 . Dezember Aufrufe an
seine Anhänger verbreiten lassen, der Ballen mit
Drucksachen wurde aber von der Polizei an der
Grenze mit Beschlag belegt .

England .
* Der Freibeuter vr . Ja meson wird nach

einer amtlichen Mittheilung des englischen
Staatssekretärs des Innern , Ridley , freigelassen
werden , sobald dies sein Gesundheitszustand
gestattet . (Ist inzwischen schon geschehen.)

Eingesandt .
8 . Durlach , 4 . Dez . Die Legung der

Wasserleitung in hiesiger Stadt hat so ziemlich
ihr Ende erreicht und hat man solche überall ,
wo man es für zweckdienlich erachtete , auch in
den städtischen Gebäuden , anbringen lassen , nur
in der städt . Turnhalle geschah dies nicht . Auch
hier wäre die Anbringung eines Hahnens mit
Schaalc sehr zu begrüßen und zwar nicht nur
im Interesse des Dieners , der die Halle zu
reinigen hat , sond ern auch in dem der Turner ,

„Hat sich vielleicht bei Jungfer Moots cin-
geschlichen," meinte eine tiefe Baßstimme , „sic
hat oft ihre Haupthür offen und fürchtet keine
Diebe . Der Bösewicht könnte die arme Person
leicht umbringen ."

„Oeffnen Sie die Thür , jetzt kann ich nicht
mehr entkommen, " sprach Johannes ruhig .

„ Still ! " flüsterte sie zornig , „folgen Sie
mir , aber vorsichtig , daß kein Topf zerbricht ,
sonst sind Sie verloren ."

Er sah sie erstaunt an , folgte ihr aber dann
mit großer Sicherheit auf dem schmalen , ge¬
fährlichen Weg .

„Ja , der weiß zwischen Töpfen Bescheid,"
murmelte die Alte , deren Athem kurz und rasch
ging , alb ob eine übergroße Last sie erschöpft Hütte.

In diesem Augenblick wurde an die Haus¬
thür geklopft .

„ Jungfer Moots , machen Sie auf ! "

„Dummköpfe ! " schalt sie , einige kleine
Töpfe aus dem Wege schiebend , „ lauft Ihr
einem immer unter die Füße , daß man Euch
auf den Kopf treten soll ? Nun klopft ihr und
der Teufel !" — setzte sie noch zorniger hinzu ,
„ wartet , ich will Euch lehren , meines Vaters
Thür zu zerhauen ."

(Fortsetzung folgt .)



denen die Benützung der Halle miethweise über¬
lassen ist. Nimmt man den Besuch der Turn¬
abende zu je 50 Turnern durchschnittlich an ,so haben nach Schluß der Turnstunde 50 Turner
ihre Hände zu waschen. Die Beschaffung des
Wassers liiefür geschah seither in der Weise ,daß vor Schluß des Turnens ein Zögling in
durch das Turnen erhitztem Zustande dasselbein einer Wasserkanne an dem Brunnen vor der
Turnhalle holen mußte . Daß dies und gerade

in der jetzigen Jahreszeit für die Gesundheitdes Betreffenden von den nachtheiligsten Folgensein kann , bedarf keiner Erörterung . Wir sind
überzeugt , daß diese Zeilen der löblichen Stadt¬
behörde Anlaß geben wird , der angeregten Frage
näher zu treten , und daß die hiesigen Turn¬
vereine eine kleine Erhöhung des Miethzinses
gerne ertragen . Als geeigneter Platz zur An¬
bringung eines Wasserhahnens mit Schaalewäre das kleine Zimmer hinter der Halle , das

gleichzeitig als Ankleideraum für die Turnerdienen könnte , in Erwägung zu ziehen.
Einer für Biele .

/ Amtsgericht Durlach .) Tagesordnung zu der amSamstag den 5. Dez . 1896 stattfiudenden Schöffen »gerichtsfftzung. 1 ) Nathan Stengel von Weingartenwegen Ucbertretung der Strahenpolizri . 2) Fidel Allgaicrvon Kau und 3 Genossen wegen Körperverletzung .3 ) Valentin Haut von Feudenheim wegen deSgl . 4) KarlKärcher von Weingarten wegen desgl . 5 ) Franz Jungvon Wilferdingen und 3 Genossen wegen desgl .Nr . 144 .
HmtsverküttdigungsölaLI für den Großy . Amtsbezirk Durtach . isse .

Ämlsiche Rekmintmachimgen.
Maßregeln gegen Masern betreffend .Nr . 29,154 . Dem Vernehmen nach sollen in einzelnen Gemeindendes Bezirks die Masern epidemisch auftreten . Wir bringen deshalbnachstehend eine vom Großh . Herrn Bezirksarzt erlassene Belehrung überdas Verhalten bei solchen Erkrankungsfällen zur strengen Darnachachtungfür alle Beteiligten zur öffentlichen Kenntniß .Dabei machen wir die Eltern und Fürsorger , Bürgermeisterämterund Ortsschulbehörden auf die Vorschrift des Z . 1 und 3 der Ver¬ordnung Großh . Ministeriums des Innern vom 8 . Dezember 1894 ,Maßregeln gegen Masern und Keuchhusten betr . , aufmerksam , durchwelche bestimmt ist :

„8- 1 . Erkranken Schüler (Schülerinnen ) an Masern oder Keuch¬husten , so sind dieselben in Volksschulen durch den Vorsitzenden der Orts¬schulbehörde (das Rektorat , beziehungsweise wo ein erster Lehrer bestelltist, durch diesen) , in höheren Lehranstalten und in Privatschulen durchden Anstaltsvorstand von dem Schulbesuche auszuschließen , bis ein ärzt¬liches Zeugniß die Gefahr der Weiterverbreitung der Krankheit für be¬seitigt erklärt oder bei Masern 14 Tage seit Beginn der Krankheit ab¬gelaufen , bei Keuchhusten keine Anfälle der Krankheit mehr wahr¬nehmbar sind.
Auf Antrag des Bezirksarztes sind bei gefährlichem Auftreten derMasern auch Schüler ( Schülerinnen ) , in deren Hausstand Fälle dieserKrankheit Vorkommen, von dem Schulbesuche auszuschließen .8 - 3 . Kleinkinderschulen sind bei Verbreitung oder gefährlichemAuftreten von Masern oder Keuchhusten von der Ortspolizeibehörde so¬fort zu schließen. Die Wiederöffnung darf nur mit Genehmigung desBezirksarztes erfolgen . "

Die Ortsschulbehörden und Bürgermeisterämter des Bezirkes werdenveranlaßt , hiernach entsprechend zu verfahren und insbesonders alsdannsofort hierher Anzeige zu erstatten , wann ein häufiges Auftreten derMasern in der Gemeinde bemerkt wird .
Belehrung über Maser « .

1 . Die Masern sind eine fieberhafte ansteckende Krankheit , welchevon einem Hautausschlag begleitet ist , der flohstichartige , oft zusammen -fließende Rothe zeigt , auf der Stirne beginnt und über das Gesicht,Brust und den übrigen Körper sich ausbreitet .2. Da die Krankheit durch Ausdünstung des Kranken verbreitetwird , so ist derselbe von Gesunden und besonders von Kindern abzusondern .3. Der Ansteckungsstoff ist besonders in der Thränenflüssigkeit , imAusflusse aus der Nase und dem Auswurfe vorhanden , was in besondereTücher aufzufangen ist , die fleißig gewechselt und aus dem Kranken¬zimmer entfernt werden müssen.
4 . Dem Hautausschlag gehen mehrere Tage als Vorboten heftigerSchnupfen , geröthete Augen , Thränenabsonderung , Husten und Hals¬schmerz voraus . Da die Krankheit schon bei diesen Vorboten ansteckendist, so ist jetzt schon der Kranke abzusondern .5. Alsbald bei Beginn der Krankheit bringe man den Kranken zuBette und bedecke ihn mäßig . Schwitzkuren sind schädlich. Das Kranken¬zimmer ist durch mehrmaliges Oeffnen der Fenster täglich zu lüsten , da¬bei ist aber grelles Tageslicht wegen den gerötheten Augen zu vermeiden .6 . Dem Kranken gebe man kühlende Getränke , frisches Brunnen¬wasser , Zuckerwasser oder Fruchtsäfte . Schweißtreibende Getränke sindverboten . Als Nahrung wird Milch , Fleischsuppe und Schleim gegeben ;Wein ist ohne ärztliche Verordnung nicht erlaubt .

'
7. Täglich sollen dem Kranken mit lauwarmem Wasser das Ge¬sicht , die Hände und sonstige beschmutzte Körperstellen einige Male ge¬waschen werden ; Leibwäsche ist öfters und besonders nach Beschmutzungzu wechseln , hierbei soll aber die frische Wäsche etwas erwärmt werden .8 . Der Kranke ist so lange im Bette zu lassen , bis der Ausschlagund der Husten verschwunden sind.9 . Tritt hohes Fieber , hohler bellender Husten oder rascher Athemein, so ist alsbald ärztliche Hilfe aufzusuchen.

Durlach den I . Dezember 1896 .
Grotzherzsgliches Bezirksamt :

_ Nußbaum .
_Die Maul - und Klauenseuche betreffend .Nr . 29,446 . Wir bringen hiermit zur Kenntniß , daß die Maul¬und Klauenseuche in der Gemeinde Rüppurr wieder erloschen ist.Durlach den 3. Dezember 1896 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
— _ Nußbaum .

_
Bekanntmachung .Nr . 18,895 . Durch Entschließung des Großh . Justizministeriumsvom 20 . v. Mts . wurde Gerichtsvollzieher Josef Gödel in Mann¬heim zum Amtsgerichte Durlach versetzt. Derselbe hat heute den Dienst

angetreten und wohnt im Hause des Herrn Tapeziers Lutz, Zehntstraße 2dahier . Er hat die bisher von Hilfsgerichtsvollzieher Kölmel besorgtenGeschäfte und vom 15 . Januar k. Js . ab den Dienst im ganzen Gerichts¬bezirke zu übernehmen .
Durlach den 2. Dezember 1896 .

Grotzh . Amtsgericht :
B e ch t o l d.

Bekanntmachung .
Diejenigen hier wohnenden Steuer¬

pflichtigen mit einem Einkommen
aus Arbeit oder Dienstleistung von
mindestens 500 Mark , sofern das¬
selbe nicht aus einer öffentlichen
Kasse fließt , sind nach Art . 15 des
badischen Einkommensteuergesetzes
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen
vom Beginn ihrer Lhätigkeit an ,
sich beim Gr . Steuerkommissär zurSteuer anzumelden .

Zu diesem Zweck findet im Re¬
gistraturzimmer des Rathhauses
hier am

Montag den 14 . Dezember 1896 ,
Vormittags 9 '̂ bis 11 ^ Uhr ,eine Tagfahrt statt .

Wer es unterläßt , sich rechtzeitig
anzumelden , verfällt in eine Ord¬
nungsstrafe bis zu 500 Mk .

Durlach , 3 . Dez . 1896 .
Der Gr . Steuerkommissär :

Abele .

Durlach .

Die Erben der f - Magdalena
Liede Wittwe in Durlach lassender Erbtheilung wegen die nach¬
beschriebenen Liegenschaften auf Ge¬
markung Durlach am
Kreitag den 11 . Dezember 1898 ,

Nachmittags 2 Uhr ,im Rathhaus hier öffentlich ver¬
steigern , wobei der Zuschlag erfolgt ,wenn mindestens der Schätzungs¬
preis geboten wird . Die näheren
Bedingungen können bis zum
Steigerungstag auf dem Geschäfts¬
zimmer des Unterzeichneten Notars
eingesehen werden .

Beschreibung der Liegenschaften :
1 . Lgrb . Nr . 7700 . 30 a 42 gm

Acker im Hintersgrund , neben
Gewannweg , Anschlag 525 Mk .

2 . Lgrb . Nr . 5575 a . 4 a 56 gm
Acker an der Ettlinger Straße ,neben Christian Zachmann 's
Wittwe . Anschlag 150 Mk.

3. Lgrb . Nr . 7713 . 16 a 13 qm
Acker am hohlen Weg , einer¬
seits Philipp Rittershofer ,
anderseits Ernst Korn Wittwe ,
Anschlag 225 Mk.

4. Lgrb . Nr . 2500 . 29 a 70 gm
Acker im Breitenwasen , einer¬
seits Güterweg , anderseits Ernst
Enzmann , Anschlag 1100 Mk.

5. Lgrb . Itr . 1246 . 2 a 95 gm
Hofraithe und Garten im Orts¬
etter mit daraufstehendem zwei¬
stöckigen Wohnhaus mit Knie¬
stock , Stallung , Schweinställen
u. s. w. in der Schlachthaus¬
straße hier , einerseits Stadt¬
gemeinde Durlach , anderseits
Semmler , Anschlag '

14,000 Mk .
6 . Lgrb . Nr . 6899/6900 . 17 a

65 gm Acker im Zeitvogel ,
neben Karl Knappschneider ,
Anschlag 480 Mk .

7. Lgrb . Nr . 7772 . 15 a 03 gmAcker auf der Hochstett , einer¬
seits Wilhelm Morlock Relikten ,anderseits Jakob Semmler ,
Anschlag 250 Mk.

8 . Lgrb . Nr . 4467 . 8 a 44 gmAcker auf dem Hinteracket ,
einerseits Pfarrer Bauer Ehe¬
frau geb . Altfelix , anderseits
Friedrich August Goldschmidt ,
Anschlag 350 Mk.

9 . Lgrb . Nr . 7306 . 12 a 49 gmAcker im Pfistersgrund , einer¬
seits Heinrich Adam Ritters -
Hofer, anderseits Heinrich Krebs ,Anschlag 650 Mk .

10 . Lgrb . Nr . 5888 . 11 a 45 gm
Weinberg im oberen Wolf ,
einerseits Heinrich Ad. Ritters¬
hofer , anderseits Adam Kuhn ,
Anschlag 320 Mk.

11 . Lgrb . Nr . 6648 . 11 a 77 gm
Weinberg in der Tasche, einer¬
seits Aufstößer , anderseits
Heinrich Mössinger , Anschlag
180 Mk.

Durlach , 2 . Dez . 1896 .
Der Großh . Notar :

_ vr . Reichardt ._
Rintheim .

Ltcherimss - Ankündigung.
Donnerstag de«

10 . Dezember 1896 ,
Vormittags 9 Uhr ,
werden in dem Rath¬

hause zu Rintheim die zum Nach¬
lasse des Waldhornwirths Adolf
Buchleiter von Rintheim ge¬
hörigen Liegenschaften öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlagoder mehr geboten wird , nämlich :

1. Lgrb . Nr . 113 . 8 Ar 98 Meter
Hofraithe in Rintheim mit
daraufstehendem zweistöckigen
Wohn - und Wirthschaftsgebäude
mit großem Balkenkeller , zum
Waldhorn , mit Realwirth -
schaftsgerechtigkeit , nebst zwei¬
stöckigem Seitenbau , Scheuer
mit Stallung und Metzig mit
Schlachtstätte und einer ge¬
deckten , heizbaren Kegelbahn ,
hiezu 6 Ar 28 Meter Haus¬
garten ; das Ganze liegt neben
Ludwig Gerhardt und Ludwig
Kästner , taxirt zu 36,000 Mk.2 . Lgrb . Nr . 526 . 7 Ar 23 Meter
Acker hinter den Gärten (auch
Bauplatz ) an der Friedrich¬
straße , neben Ludwig Schleiferund Christian Reeb ll . Mb .,taxirt zu 1200 Mk.

Fremde Steigerer und Bürgen
haben sich mit legalen Vermögens -
zeugniffen auszuweisen ; die übrigen
Steigerungsbedingungen können in¬
zwischen im Amtszimmer des Unter¬
zeichneten Notars eingesehen werden .

Karlsruhe , 28 . Nov . 1896 .
Der Großh . Notar :

Stricker .



Tagesordnung
als

Einladung zur Sitzung
des

Bürgeraussch u s s e s

Auslegung bei denn Gemeinderath
vorzubringen .

Durlach , 5 . Dez . 1396 .
Der Gcmeiuderath :

H . Steinmetz .
S iegri st.

Mittwoch , S . Dezember
Nachmittags 3 Uhr,

im Rathhaussaale .

von

l Aerghanseu .
! Versteigerung .
I Montag den 7 . DezernSer ,

. . ! Nachmittags 1 Uhr , tverde ich im
Mdr . - lcgen - ! g^ ,^ hg,^ in Berghausen :

1 schwarzscheckige Kuh ,
1 braunes Pferd

gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern .

Durlach , 3 . Dez . 1896 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
. , GcraHMollziel >ex.

Verkauf
schäften :

1 . Im Lohn an :
a . Friedrich Johann Fleisch -

mann hier ,
1) . Friedrich Koppler hier ,
e . Ludwig Schleich hier .

2 . Auf der Platt und hinter
Aue an :
a . Geschwister Weiß zum

Amalienbad hier ,
k . die MaschinenfabrikGritzner ,

Aktiengesellschaft hier . ^
-

Damit in Verbindung : Bewilli -
^ Ein Acker in der Nähe der

gung eines Kredits zur dadurch be- j Stadt wird zu pachten gesucht gegen
dingten Verlegung der Straße vom sgute Bezahlung . Lu erfragen bei

Leitgraben beim Amalienbad bischer Expedition dieses Blattes ,

zum Gemeindeweg nach Aue . >

Verkündung der Stadtrech - sichert ein sunges Mlädcyen vom

nungen vom Jahre 1 895 und . ^ Alter von 15 18 Jahren

Beschlußfassung über die Abhör. - i Ni ', häusliche Arbett zu emer kleinen

Wahl der Revisionskommission ^ KoctMerkjv . , Fried

rivlü Äiizeigel ».

l ! ! .
Aufhebung der Nachtwache und

Schaffung dreier weiteren Polizei¬
dienerstellen .

! V.
Uebernahme des Defizits vom

50jährigen Jubiläum der frei¬
willigen Feuerwehr .

V .
Waldaussiockung im Elf¬

morgenbruch .
H .

Aenderung des Ortsstatut -
Entwurfs für die künftige Grund -
und Pfandbuchssührung .

VI! .
Schaffung der Rathschreiber¬

stellen und Bestimmung der
Gehalte für :

1 . den Grund - und Pfandbuchs -
führcr ,

2 . die Rathschreiber ,
3 . den Polizei -Kommissär .

Man ersucht um pünktliches und
zahlreiches Erscheinen und um Ein¬
sicht der Aktenstücke.

Strafe des nichtgerechtfertigtcn
Ausbleibens 2 Mk.

Durlach , 30 . Nov . 1896 . ,
Der Gemeinderath : '

H . Steinmetz .

_ Siegrist

Bekanntmachung .
Den Vollzug des Gesetzes vom

30 . Januar 1879 . die Ent¬

schädigung der Besitzer von auf
polizeiliche Anordnung ge -

tödtrten Thieren betr .

Nr . 7811 . Die Zählungsliste über
den Rindvieh - und Pferdebestand
am 3 . Dezember d . I . liegt von
heute an

acht Tage lang
im hiesigen Rathüause zu Jeder¬
manns Einsicht auf . i

Indem man dies bekannt gibt ,
wird ausdrücklich darauf hingewicsen ,
daß die Liste für die Berechnung
der Beiträge maßgebend ist , welche
von den Rindvieh - und Pferde¬
besitzern zur Deckung der Ver¬

gütungen für die auf polizeiliche
Anordnung getödteten Thiere ent¬
richtet werden müssen.

Anträge auf Berichtigung der

Liste sind innerhalb der Frist der

hotgärtncr,neuerFriedbof,Karlsruhe .

Wohnungs - Gesuch .
Ein junges Ehepaar sucht auf

Januar eine kleinere Wohn u u a .
Offerten mit Preisangabe an die
Exvedition dieses Blattes .

LkrlLidLMeLNksot »
. Kiftct ca . 400 kleinere oder 220 große

Stücke 2,Sst »K Nachnahme . bei 5 Äistel
irsnco . A . I2 .

fieinsts klsrmsisäo :
Kimöcer - ,Mirabellen - ,Zwetschgen - ,
Melange - , bei

Photograph . Ateiier
LLttteZ ZSkLL ' Srs « ! » .

Für Weihnachts - Aufträge in allen gewünschten

Ausführungen bei billigster Berechnung halte mein Atelier

bestens empfohlen .

2 . D,MseML , Kreitr»,
empfiehlt :

Kevreniväsche , Acrrrrenwäfche , Metten , alle Arten

Leinen , komplette Wrcrutclnsttcrttnngen , Wäsche
für Kötels und Wellnnrnnts in nur gediegener Waare .

Muster stehen gerne zu Diensten .

Auf bevorstehende Feiertage em¬
pfiehlt alle Zur

Wsilinscbtsbäeliörk!
gehörigen Artikel zu billigsten Preisen

Friedrich Dich ,
Conditorei u . Cafe .

Z « verpachten
3 Viertel Wiese auf der mittleren
Hub , 1 Viertel Wiese auf der
unteren Hub .

H . Meistert Wtb . z . Kranz .

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches kochen und alle häuslichen
Arbeiten gut verrichten kann , wird
auf I . Januar 1897 gesucht,
erfragen bei der Exped . d . Bl .

Zu

Zimincr.
vcrmiethen

zwei möblirte , sind
sofort oder später zu

Hauptstraße 56 .

Zwei solide Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten
Hauptstr . 1 , Hinterh . , 2 . Stock .

Gin Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

Zägerltrahe 6 , 2 . Stock , links .

Zäuferschweine ,
- 4 Paar , schöne , starke,

werden wegen Platzmangels billig
abgegeben , auch einzeln

Kcrirptttvcrße 68 .

Z Klkidtt jeder Ali k
H werden gewaschen und ge - ^

färbt von
^ iieinrieir ^ isnevi ,
^ Färbcrmcister , Hauptstraße 52.

grau und weiß , prima Qualität ,
billigst bei

K. A . Kochschild .
Rohr- L Strohsessel

werden gut und dauerhaft geflochten
von Emma Kiemle Wtb ., Herrenstr . 30 .

L UskLs,
L8t ' !8rn !t6 , Mserstt . 86 88 .

emgkelllon
UöidüLLdttzösekküLö

in allsn kreislagön ,
» ^ 87k

in allon Ltollan voilianclsn

luotistoiis ,
Klsillelstoitö ,
8 siliöN8igiks.

Aserdsnit briic « iid diiliglie Zesuhshiiellc lllirisriihe
's .

Dsr vsrsüii §ts §ro33sA.
'bscüi1u5s

für meine Geschäfte in Mülhausen und hier setzt mich in die Lage , für die Lki - Lxv

Herbst - und Winter - Saison derart billige Preise in Bezug auf Qualität und eleganten

Schnitt zu stellen , wie solche von einer anderen Seite kaum gemacht werden können .

Um nur einige Artikel zu nennen , empfehle ich :
I - und 2 - reihige Fa ^on , nur solide Qualitäten , von 15 ^ an ,

H » v « I » vlL8 n . für Herbst und Winter , von 18 ^ an ,

Herbst - u . von 16 an ,
u . 8 » e « « 8 in sehr großer Auswahl , von 7 ^ an ,

in allen Größen und Weiten , von 10 ^ an ,

einlK « LueL8lr1 »i -H « 8« » , deutscher und englischer Schnitt , von 3 's ^ an .

In Knaben -Anzügen , Knaben -Mäntrln , Knaben -Caprs , Knaben -Joppen , gestrickten Anzügen ,

Knaben -Höschen rr . ist mein Lager mit allen Nenheiten auf das Großartigste ausgestattet .

Hitte , meine 6 Schaufenster -Auslagen ycst . xu besichtigen.

Karlsruhe , Kaiser und Lammstraßen-Ecke , Karlsruhe .



VMBLHH 'AMMSWVGN 'ZLLMLL
LRL ZLGr ?A .^r ^ SLS <; Z! i ;GLL Z? Z?SLKSrL .

. llurlsob gm üilsrkt.

Fertige Winter UeverstelM
empfehle in allen Größen und modernen Farben n Mk . 15 , 18 , 20 , 25 , 30 u. 35 Pr . Stück.

tzingen . M « XMiMS8 '
KLZLK - MGZ ? L

'
d

'
GL ^ ZL ZCL0ZL ^ Ql ^ Gr .

WeiHnachts -AusverLcruf irr Damen - Konfection .
Auf sämmtliche ^Isquettvs , Ospss , K ^ sgsn , Ksgensriüntsi , kisümsntei , ZlbsnelmsnKsl ,

Kinilvr -rnsntel , X - nrlsi ' jZOkLken siv . gebe ich von heute uv bis Weihnächte » auf die äußerst gestellten Preise

einen ZxtrL-ALd3.it von 22 ?ro§ent , —
die au der Cafsa gleich in Abzug gebracht werden.

LLK .ZHKL ' ALS , M
Kaisen - L Lammstr . - Kcke .

LS «» Agiler - - L Lcrrnmstr . - Gcke.
8psLin .1-Ss8LlrZ.tr! tür vAinsu - Loutsotlou .

Spielwaaren
in großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen
empfiehlt

Kauf
Dnmen

bedeutend ermazzlgten Preisen

ÜLuLia. I )LrrtvLLü .sr

Kleingemachtes Holz,
eiu Wagen , im Gcfängnißhof hier
lagernd , verkauft billigst

vs «* I K . Svluniitt ,
Blumcnvorstadt 5 a."

llil!jK8te KtzruMsjueütz
Uiur

Futterschneidmaschinen ,
Rübcnmühlen ,
Schrotmühle « etc .

Oiio
Eisenhandlung , beim Rathhaufe .

hggrkstisn ,
Azu Weihnachts - HesHenken
» passend , werden von ausge-
Z kämmten Haaren in feinster und
A billigsterAusführung angefertigt.
» Reparaturen rasch und billig.
W Ausgekämmte Haare werden

angekauft.

« Hauptstraße 2ö .

Si«k klcmkre WohnMg Gänseleber »
mit Zubehör wird per 1, Januar
zu miethen gesucht. Zu erfragen

Aetterslr . 3 , parterre

werden fortwährend angekaußt
/ tarlsruhe , / treu . llratze 10 .

bei der Kleinen Kirche.

Jür Kandier !
Ca . :w — 40 Zentner gute , rothe

SpeiseLartoffetn sind wegen Auf¬
räumung billig zu verkaufen

Grötzingcr Ltraße 3 1

In meinem Neubau zum
„ Badischen Kos " ist der
2. und 3 . Ltock , bestehend
in je 7 Zimmern , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtet ,
ganz oder getrennt , aus den
23 . April zu vcrmiethen .

_ ^ L, « rsi .

Für Schlachtungen
empfehle in stets frischer Waare :

Kranrdarme ,
Snttdarme ,
Schwarten ,
Rindfleisch , gesalzen,
Schnreinsgelinge .

Bestellungen- auf Gelinge bitte
2 Tage zuvor machen zu wollen.

Rsnl Weiss zum Pflug .

Chriftbäume,
schöne , sind fortwährend in großer
Auswahl im Gasthaus zur
Sonne zu haben .

! Iricdricö Hlittsrsbofer .



V Ksrlgrulis, M ' l M l I Ksrlsrulis
* ' « -

- MSt
. llms !

V « rI » vlL , Kauptstr . 40
am Marktplatz ,

empfiehlt auf bevorstehende
VoLlLLLvlLtroiL

sein Lager in guten alten

Weiß - und Rchmink»
in Füßchen von 20 Liter an

oder 20 Flaschen,
letztere auch sortirt in

Affenthaler - , Zeller - , Mark¬
gräfler -, Rhein -, Mosel - L

div . Medizinalweine ;
sodann selbstangcsetzte

Ileziitiir » .
prämtirt in München I89S u, Baden -Baden ISA!,
als Neuheit (Ersatz für Lburtreuse) :

MMerß -LMöi '-lMeiii ',
sowie

Asus «- , ^ » Iser -
L I,i «zu » ur «

in ^ und div . Reiseflaschen ;
ferner :

is . ffipgek - L r « kt8e !ig6n -
Vk3886p , /^ rse , kum ,

Oognse L ckv . ?un 8ed -
e88enren sie .

in div . Sorten , offen und in
Packungen von 25 an bis 2.50 .

ClMMkLCmü
in verschiedenen Packungen.

Kaffee
in div . Sorten , roh und gebrannt ,

Kaffee -Surrogat ff Malzkaffes .
krtzttE llWSKblMlM .

Kul - u . fein gest. Zucker ,
Wandeln , Hrangeal ,

Kilronat ,
Aeigen, Wostnen ,

Eorinlyen , Sultaninen
und sämmtliche

IL . Lwerik . DaiLxkLxksl ,
. stündlich erwartend ,

lL. LLrQ6Q5c1ui1t2s L
2^st§eIi§sQ.

Desgleichen :

Söhnen . Erbsen . Ansen .
Reis . Gerste .

grüneKern,Gries , Sago ,
Maeearoni etc .

Knorr 's Suppeneinlagen,
Maggi s Suppenwürze.

Utzcktzk
'
8 WätzMA

I ^r ' sissSlkrssi 'Sri ,

8s .i ?c1s11si2 ._

In. Emmenthaler-,
Limburger-, Rahm- L

Gesundheits -Käse
zu ortsüblichen Preisen .

Filiale :
ISerderstrahe 48 .

'ff
Kaiserstraße

101/103 ,
Filiale :

Werderkraße 48 .
Manufakturwaaren-, Betten - und Ausftattuugs Geschäft ,

empfiehlt für

Weihnachts-Keschenke
iu sehr großer Auswahl « nd zu billigste « Preise « :

L- ainvn - L 8N« siLL 1«- »eitoIlS . sowie sämmtliche
Artikel der Manufakturwaaren - und Aussteuer -Branche .

LlSiäs ^stroLS und DuoLsLiLS , W
some besonders billig. ^

WImekts - Lmerkriil
Ich offerire aus meinem für den Weihnachtsbedarf ganz besonders reichhaltig ausgestattctenWaarenlager u . A . folgende Artikel zu

Große Posten praktischer winlvnklkßrlei ' skofke , das Kleid von M . 1 . 50 an.
UUintc » »' hlo ! r1ai ' etasso

'
einfarbig/karrirt , gestreift u . gemustert, das Kleid,Ol, » I « vl v Wfflttlvr NjvlUVI slpllv , 6 in doppelte Breite M . 2 , 2 .40 , 3 , 3 . 60 .keinwoUens NIei «ie ^ siokkv , schwarz und farbig , das Kleid M . 3 , 3 .90 , 4 . 50 u . höher .Große Posten Nlsiklvvstotk « in verschiedenen Fantasiegeweben , das Kleid von M . 4 .50 an.Svkwen « löfssvkkleielvn für Dienstboten, das Kleid M . 2 .70 .

2 ^ ^ schwarz , reinseid. Meroeilleux , das Meter M . t . 25 ,
schwarz, reinseid . Damast , das Meter M . l .75 ,
farbige Seidenstoffe, das Meter von 45 Pf . an.

Schwere Winterunterröcke
das Stück M . l .

Tuch - Unterröcke
mit Wisse Ni . 1 .40 .

Tuch - Unterröcke
mit gest. Volant M . 2 .30.

Hausschürzen ,
waschecht, von 45 Pf . an .

Weibe Tischdecken
in . färb . Kr . u. Frans . M . 1 .

Tischdecken
m,Kord.u .Quast . M . 1 .50.

Bettteppiche .
2 m lang , M . 2. 25 .

Betttücher
von 80 Pf . an.

^Vslsssu LsmäsuLsLsll , 80 cm breit, das Meter 40 Pf . Lsäruokbs LsHrüSLslls ,das Meter von 35 Pf . an. ' '
I «s !usll , Lsldlslnsn und Lsuruvrolltnolls für Betttücher und Hemden , allerbilligst.Vollsns LnbsrrooLstoLks , 85 cm breit , Breite als Länge zu nehmen , das Meter 55 Pf .LoäsntspvioLs , Äxminsterplüsch, 2 m lang , M . 8 . I ' lüsokbsttvorls .g'su M . l .Sokvrsrs Lg .usurs .oller -Ls .LÜbüoIisr , 50 cm breit , NO cm lang , das Dutzend M . 4 .60 .v 3.wL 84ssrvl 6ttsu , das Dutzend M . 3 . vs .ms .stt1so1i1 :üoLsr 90 Pf . LsLulstnönsLsrrsu - und Vs .rnsn -Ds .8ollsiit !nolrsr , das halbe Dutzend von M . l .20 an.

Diese Weihnachtsaüsverkanfspreise gelten nur , so tauge der Vorrathreicht , und empfiehlt es sich , so frühzeitig wie möglich , den weit¬
gehendsten Gebrauch von diesem Angebot zu machen .

Ferner Epfehle zu deu bek. billigst. Preisen große Massen von vonpons , Lobs « , sowie
von schwarzen und farbigen besseren LlsiLsr -
sboSsu , schwarzen und farbigen Sviäorr -
stoSs » , von Ss -nunsl ; , LlüsoL und
lAs -rrtsIstoLksn , allen Arten Vslss - und
Ls .nrnvrol 1wLS .ren , Ss -räinen und
Vorlra .n § st :oLken , I - eLnsn - und Lstt -

_ _
' ws -nren , 6 -LN2 - und Ls .1irüs .rrsUsn, !

_6 s .t:<:nn - und SolrnrssnsboLksn re.
für Anzüge , das Meter v. 1,22 an. zu Spottpreisen .

DE " Meise streng fest . Aufmerksame Bedienung . "MU
Nichtgefallende Maare « werden zu jeder Zeit bereitwilligst « mgetanscht .

ÜLrlsrulie ,
K Lammstratze tz.

Sonntags ist mein HesOäkt bis 7 Hthr Abenös geöffnet

8 .



T >e Suppenwürze Maggi » in Originalstaschchen von 6ö ^ an, ist einzig in ihrer Art , nm Zum praktischen Gebrauch der Suppenwürze wirdaugenblicklich jede Suppe und jede schwache Fleischbrühe überraschend gut und kräftig zu machen , — Maggi ' s patentirter Würzesparer ( Gietzhähnchenl be -
wenige Tropfe » genügen. sonders empfohlen .Di « Originalsläschche » werden mit Maggi 's Suppenwürze billigst nachgefüllt . Derselbe ermöglicht deren tropfenweise Verwendung.

Zu haben in allen Delikateß- , Colonial -, Spezereiwaarengcschäften und Droguerien .

AL »I»S»N»L»IL« ,
125 Kaiserstraße 125 , nächst der Kreuzstraße .

Wie alljährlich habe ich auch jetzt wieder einen großen

Vleüinaeiik - Ks8tö - äu8vsckauf
eröffnet und befinden sich in demselben in riesig großer Anzahl von sämmtlichen Artikeln der ,

ZriLtl

Nein Xsufrwsng . S M W) H ^ Z
Aufträge nach Z»S« «So «« s ««« E»« »S« , «S« R« H» «« ss «» ssE »«Sa «« ««

Auswärts unter r zu ganz außergewöhnlich billigen greifen . «
Nachnahme . A»SS « S«ss » G» s «» «« »« sa »« « v^ «Ss «»«» 8SSGSs «» ss

« k 8 VLl r

iZmisu8ck ge8i3tiei .

8ireng i68ie ? rei8e .

Aufträge nach
Auswärts unter

Nachnahme.

s

» ^ ufmkek83M6 ököiknung .

f
LIsiLsrsioSrests , zum Kleide ausreichend . . von LI . 1 .70 an,va .nisniuoNrsstzs , zum Kleide genügend . . . von LI . 3 . — an,OUsviok -R -ests für Kleider, reine Wolle . . von LI . 3 .50 an,Outzsrrook -Lsstzs , völlig reichliche Weite . . von 21 . 1 . — an,vs -ttuu -ILsslis , zum Kleide genügend . . . . von LI . 1 .45 an , ^
bsär . ITs -usUs , zu Blousen und Jacken reichend von LI . — .65 an.

in feinen schwarzen und farbigen Damenkleiderstoffen . Ball -
stoffen, Cheviots, Sammet und Seidenzeug, Tuchstoffen und
Buxkin , Mantelstoffen, Hoscnzeug , Leinen , Weitzwaaren.
Handtüchern, Futterstoffen, Schürzenzeug , Hemden - und
Nnterrockflanelle , Tischzeug , Drell , Bettzeug , Gardinen ,
Portieren , Läuferstoffen u . s. w.

in jeder Größe billigst .
Die Ereile der Stiickwaaren sind für den Neihnachtsverkaul ebenfalls herabgesetzt .

bsär . Ho -usUs , zu L
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Wäschefaörik , LLk »2' L8r ' Wli >«5 , Kusstatlungsgeschäft ,
Kaiscrstraffe 74 , am Marktplatz ,

empfiehlt zum bevorstehenden Vfvüknrrrrklskssk sein auf's Reichhaltigste ausgestattetes Lager in :
Herren - Hemden in prima Elsässer Hemdenstoff

mir leinener Brust , pro Stück von .F , 2 .50 an ,
Herren -Nnchihrmden m glatt , weiß und mir

farbigem Besatz , pro Stück von ^ 2. - an ,
Herren -Uachthemden

in Flanell und Bauiuwollflauell ,
Herren -Kragen , Manschetten ,
Einsätze , Dortzemden , Cravatten ,
Herren - und Damen -Untrrxeuge ,
Hemden , Jacken und Kernkleider

in Baumwolle , Halbwolle und Wolle,
Taschentücher , weih und farbig , in Baumwolle,

Leinen. Batist und Seide ,
Handschuhe , gefüttert und ungefüttert , in Glace',

Triest und Seide ,

Darnen -Hemdeu in prima Eliässer Hemdenstoffen
und in allen Facon « pro Stück von 85 H an ,

Damen -Iacken , weist und farbig , in Pique und
Baumwollflanell , pro Stück von t .25 an ,

Damen -Ieinbieidrr , weiß und farbig , in
Wollflanell , Pique

'
, Shirting und Baumwollflanell ,

pro Stück von I . — an,
Damen -Uuterröcke in Seide , Wolle , Moire,

Flanell . Pique , Shirting und Baumwollflanell , pro
Stück von I . — an,

Aetttnchrr in Leinen , Halbleinen und Baumwolle ,
Siber -Aetttüchrr , wem und farbig,
Bettbezüge , Kopfkissen , Bettdecken ,
Handtücher , Kaffeedecke « ,
Theegedecke , Tischtücher « nd

Servietten .

k'rLükkorttzr OoSQLe -örsnrlsrsi !Z
6br ./l«tIor -8cdott,prLn><lrt . a .«.
ist rueicor'trsivs ^ sin- -
ä63t.iNat u. v .v. ürrtl . LowrltüttzN i
2uekertcrLlr1csv. kisdernä., IZrust- u
toräenätzOvte .bestens «mptoNlsn. >Z
o Li

2a dadev p. kl . illlc. 3 .50, s »« ie. r»«ut8ek «li
p. ji kl . AK . 1 .70 u. 2.80,
p . sz kj. Ulc . 0.95 n . 1 .50, dei

? KU1xp IlU?sr , Vur1g>ed.

Das treue Kleeblatt !
Heute , Somstag den 5. De¬

zember , findet in der süßen Ecke
unsere

Wonatsverfcrrnrnkung
statt. Zahlreiches Erscheinen wünscht

Das Oberblatt .

der Hub , zu ver¬
pachten . Zu erfragen
_ Zehntftratze 6 .

Eine ^
4 - Geige ,

gut erhalten , hat zu verkaufen
Clemens Metlarz ,

_ Mühlstraße 3 .

Au verkaufe »
ein einlhüriger Kleiderkasten
und eine Kommode

Ttzurmberywea 8 .

ist von jetzt ab wieder zu haben
Wrairerci Drunrnter .

Zugelaufen ein
rother Spitzer
mit weißer Brust .

§ Abzuholen gegen^ E' inrückungsgebühr
bei ÄakoS Lattich in Palmbach .

Kleine Kartoffel ,
einige Körbe voll , werden zu kaufen
gesucht Schwancnstratzc 4 .

Uebei-rielwr, ^
billig zu verkaufen

Lammstr . 4V im Hof 2 . St .

Echte Lapins,
11 Stück, sind mit schönem Stall
billig zu verkaufen

_ WaSnhsfltrclß «- ä .
Eine schöne Wohnung von

3 Zimmern ist wegen Wegzugs auf
23 . Januar zu vermiethen

Hauptstraße 59 , 2 St ,
. Eingang Zehntstraße.

Daselbst ist ein schön möblirtes
Z i mm er sofort zu vermiethen .

ein heizbares, ist an
einen Arbeiter zu

Äminee,
vermiethen

Hauptstratze 48 .
7IMMOP ein heizbares, ist an
L- iniiiivi , xinen Herrn zu ver-



Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein.

Heute Abend Singstunde .
Der Vorstand .

TilMrbnnL Durlach .
kut » ei ! !

Nächsten Samstag , 5 . De¬
zember , Abends 8 Uhr :

Wonatsrrer farnrnLurrg
bei Mitglied Weiß zum Pflug
(Nebenzimmer).

Um zahlreiches Erscheinen bittet
_ Der Vorstand .

Turngemeiuiik Durlach.

Am kommenden Samstag den
6 . d . Mts - , Abends präzis 9 Uhr .
findet im Lokal (Brauerei Dummler )
die übliche

Monatsverscrrnnrl '
Lrng

statt und ist zahlreiches Erscheinen
erwünscht .
_ Der Vorstand .

Wsenklub Mim Durlkch.
Samstag de » 5 . d. Mts .

findet die übliche
Monatsversclrnrnkung

statt . Zahlreiches Erscheinen der
Mitglieder ist erwünscht .
_ Der Vorstand .

Hchmbkn-Ntttin Eintracht
Aurlach .

Sonntag den 6 . Dezernöev ,
Nachmittags 4 Uhr :

Monatsveriammlirng
im Lokal (Alter Fritz).
_ Der Vorstand .

Lvaldsiigcn ,
Sandsägen ,
Scheiden ,
Mörschel ,
Aexte ,
Beile ,
Psahlhanen

billigst bei
Otl « 8el » i » iüt

_ beim Rathhause .

Ikutlvr ,
la . Odenwälder , pr . Pfd . 1 °^ t .
sowie sämmtliche Backwaarcn
empfiehlt billigst

Sükrvr ,
Kelterstraße 24 .

Schellfische.
pr . Pfund 20 H . frisch eingetroffen ,
empfiehlt

I . Schade . Adlerstr . 15 .

Junges settcs Kuhsteifch ,
pr. Pfd . 50 H , wird morgen früh
auf dem Marktplatze ausgehauen.

Frische

Oraugeu L Citroaeu,
sowie feinste Süßrahm - Sntter
empfiehlt

Kvcrngel 'ische Stcrdtkirche .
Sonntag Nachmittag 4 !! Uhr :

Vortrag über Emil Fromme!
von Herrn Pfarrer Neinmuth aus Kniclingen.

Jedermann ist freundlich eingeladen.

^ sstkalls Durlacd .
Dienstag den 8 . Dezember , Abends 8 Uhr :

IL « IZK
'ßÄ8V «'

vorr AM . StcrehCe .
Adventsgedanken : Der Eiu,ug Jesu in Jerusalem , ein wunderbares

Borbild von Seinem baldigen Einzug in Seine Kirche bei
Seiner glorreichen Wiederkunst. Math . 21 , V . 1 —13.

Alle wahrheitsliebenden Christen aus Stadt und Umgebung sind hiermit
freundliche cingcladen.

Eintritt frei . "HW

Zolilitkcluiii-LIub lluplsok .
General -Uersammlung

am Dienstag den st . Dezember l . I . , Abends
8st Uhr, im Amalienbad .

Der Vorstand.

ruw

Xsrlsi ' uke , ^ 2 ,
swpüMt 8ietr mit nur ds -äisoUsn . IVsIrrsn unä

§ ntsr LüoUs .
Dar Lasitrar : k ' u-n .iiL Veit .

7 Kroncnstraße 7 Flitz Slhllöll , 7 Kronenstraße 7,

Schuijwaaren - Kandlung ,
empfiehlt für

in sehr großer Auswahl und billigsten Preisen :
Kerven - . Jernrerr - . WäLcHrn - L Kinder : - Ltiefet

in den icinsten Leder - . Filz - und Tucharten .
Lunirnisvkuks in bester Qualität .

Gute Uakform . Solide Arbeit .

LristzLxisr in LLZssttsu
( moclerns Formate )

In rvi « I» vr ^ U8uvr » lil .
Drir -ls -oli . H _

'XVs .lLi .

GhrWaumschmuck,
größte Auswahl in Neuheiten.

Lks27ruLALrr , Conditorei.
Heute ( Freitag ) Abend :

? rwcds I-sdsr- L (irisdsu^ ürats ,
S 'amslag Abend von 6 Uhr ab und Sonntag :

Keiße Knoökauch -Würste
bei HViiik . ILinn « zur Sonne .

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgcbauen bei

ß » kirr * M » IL . Metzger .

Schellfische ! Schellfische !
Prima Holländer sind heute Früh cingctroffen , das Pfd . 15 Psg ..

zentnerweise noch billiger .

Fischhandlnng. Hauptstraße 48.

Visttemlrnrtvi » , , V « i^I<»kuii ^ 8-
Irartvi » empfiehlt in großer Auswahl bei schönster Ausführungund billigsten Preisen k. llstin's öuebäruclterei (Basler Thor ).

Samstag Abend und Sonntag : '

llsrtoklslwürotö )
irnKvanz .

Heute

wird geschichtet
i rr Lamm .

Samstag und Sonntag :

Frankfurter Bratwürste.
K . Weiß zum Pflug .

Backfische
(grüne Häringe ) , per Pfund 12
frisch eingetroffen bei

Irrkirrs Sctzcröe ,
Adlerstrabe 15.

Dieselben sind auch Samstag
und Dienstag auf dem Wochen -
markt zu haben.

Ein junger Edelhirsch wird
ansgehauen , ferner empfehle frisch-
geschoffene Kcrsen und Weh .

HHeoü . Kol 'örncrnn ,
Wildhandlung . , Hauptstraße 48.

Itgüsnioclis düsronsn
empfiehlt
_ Jiried . Marie j r .

Inche itsl. Eicr,
per 100 Stück -4L 6 .50 , bei

_ k*KHNpp i. ugen »

Schöne Eier
sind eingetroffen bei

_ Wil '
h . Wagner .

Gin solider Arbeiter
findet Wohnung

Serrenstr . 24 , 3. Stock.

Danksagung.
sDurlach .j Für die

vielen Beweise herzlicher
Theilnahme an dem uns

u so schwer betroffenen Ver¬
luste unseres lieben Kindes

Ols . 0? L>.
sprechen wir hiermit unfern
innigsten Dank ans .

Durlach , 4 . Dez . 1896 .
Otto Schmidt u. Frau.

Evangcnscher Gottesdienst .
2 . Advent - Sonntag den 6. Dezember 1896.

1 ) In Turlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrcr Specht .
Nachmittags t Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirchc 2!t Uhr : Herr Sladtvikar

Böhmerle .
Abends !;5 Uhr : Vortrag des Herrn Pfarrer

Reinmuth von Knielingcn über
Leben und Wirken des HofpredigcrS
undGarmsonspfarrcrs Emil F ramme !
in Berlin .

2) In Wolfartsweier :
Herr Stadlvikar Böbmerle ._

Frievens -Kapelle .
Sonntag , 6. Dez ., Vormittags !f10 Uhr :

Herr Prediger Kien ert . Nachmittags
2 Uhr : Jugendverein ; Abends 8 Uhr :
He rr Prediger Käumlc ._

Stadt Durlach .
Slandesbuchs -Auszüge .

Geboren r
28 . Nov . : Wilhelm Max Karl , Vat . Karl

Hochichild, Fabrikarbeiter .
Eheschließung r

3. Dez. : Max Eberlin von Lahr . Kauf¬
mann , und Anna Johanna
Lcußlcr von hier .

Gestorben :
1. Dez. : Martin Jrth von Snlzbach .

lediger Gärtner , 42 Jahre alt .
2. . Emil , Vat . Johann MoSbrucker,

Eiiengieher , 9 Monate all .
2. . Friedrich . Vat . Wilhelm Kayser,

Schlosser, 1 Jahr alt .
3. , Friedrich Wilhelm . Vat . Ludwig

Bardon , Mechaniker, 3 M . a.
Uedatti»». Druck " vtz Verlas von A . DirP *. Durlach
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